
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Gemeinde Breuna 
 

 

 

Bauleitplanung der Gemeinde Breuna;  

2. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Hinterm Totenhof“ in der 

Gemeinde Breuna und Aufstel lung des Bebauungsplanes Nr. 29 „Wohnbauliche 

Erweiterung Hinterm Totenhof“,  Gemarkung Breuna  

Bekanntmachung der formellen Betei l igung der Öffent l ichkeit  gem. § 3 Abs. 2 BauGB  

 

D ie Gemeindevert re tung der Gemeinde Breuna hat in ihrer S i tzung am 24.09.2024 den 

Beschluss gefasst ,  in  d ie Ver fahren zur 2.  Änderung des  F lächennutzungsp lanes für  das 

Gebiet  „Hinterm Totenhof“ in der  Gemeinde Breuna und zur Aufste l lung des Bebauungsplanes 

Nr.  29 „Wohnbaul iche Erwei terung H interm Totenhof“,  Gemarkung Breuna e inzutreten. Die  

f rühze i t ige Unterr ichtung der Öffent l ichke i t  gem. § 3 Absatz 1 BauGB sowie der Behörden 

und sonst igen Träger ö f fent l icher Be lange gem. § 4 Absatz 1 BauGB hat in der Zei t  vom 26. 

Mai  2025 b is zum 23. Juni 2025 stattgefunden.  

Die Entwür fe der Baule i tp lanung, jewei ls  bestehend aus der Planze ichnung, der Begr ündung, 

dem Umweltber icht und d ie nach E inschätzung der Gemeinde wesent l ichen, bere its  

vor l iegenden umweltbezogenen Ste l lungnahmen können nun für  d ie Dauer von  

 

Montag, 13. Oktober 2025 b is e inschl ieß l ich Fre i tag, 14. November 2025 

 

auf  der Internetse ite der  Gemeinde Breuna ht tp :/ /www.breuna.de/ leben-und-

wohnen/wohnen-oef fent l iche-e inr ichtungen/bauplaetze-und-

bebauungsplaene/baule i tp lanung/  e ingesehen und herunterge laden werden.  

Während der Dauer der Verö f fent l ichungsfr ist  kann s ich jede Person über d ie a l lgemeinen 

Zie le und Zwecke sowie d ie  wesent l ichen Auswirkungen der P lanung unterr ichten. Während 

dieser Fr ist  können Ste l lungnahmen be im Gemeindevorstand der Gemeinde Breuna,  

Hauptamt, Volkmarser Straße 3, 34479 Breuna schr i f t l ich abgegeben oder Anregungen nach 

vorher iger Terminabsprache per Mai l  unter :  gemeinde@breuna.de oder unter der Rufnummer 

05693 9898 -  0  zur N iederschr i f t  gebracht  werden.  

Es  wird  darauf  h ingewiesen,  dass n icht  fr is tgerecht  abgegebene Ste l lungnahmen be i  der  

Beschlussfassung über  den Baule i tp lan unberücks icht ig t  b le iben können.  

Die Auslegung der P lanunter lagen in Pap ierform im Verwal tungsgebäude der Gemeinde 

Breuna, Hauptamt, Vo lkmarser Straße 3, 34479 Breuna  während der  Dienstzei ten  

montags b is fre i tags von 08:00 Uhr b is 12:00 Uhr,  montags und d ienstags von 14:00 Uhr 

b is 15:00 Uhr  und donnerstags von 14:00 Uhr  b is  18:00 Uhr  

er fo lgt  a ls  e ine die Verö f fent l ichung im Internet  ergänzende,  le icht  zu er re ichende 

Zugangsmögl ichke it .  In format ionen und Erör terung zur Planung erha lten S ie nach vorher iger  

Terminabsprache per Mai l  unter :  gemeinde@breuna.de oder unter der  Rufnummer 05693 

9898 -  0.  
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Räuml icher Umfang  

Das ver fahrensgegenständ l iche P langebiet  besteht aus zwei  Ge ltungsbere ichen.  

Ge ltungsbere ich I  be f indet s ich am südöst l ichen Ortsrand von Breuna und umfasst d ie  

Entwick lungsabs ichten der  Gemeinde Breuna.  Gel tungsbere ich I I  umfasst  d ie  

Ausg le ichsmaßnahme des verb ind l ichen Baule i tp lanes. Der Gel tungsbere ich der  Änderung 

des F lächennutzungsp lanes ist  deckungsgle ich mit  dem Geltungsbereich I .   

 

Übers ichtsp lan zur E inordnung der  Lage der räuml ichen Gel tungsbere iche, genordet,  ohne 

Maßstab  

 

 

Lageplan zur Abgrenzung des räuml ichen Gel tungsbere iches I ,  genorder t ,  ohne Maßstab, 

Gemarkung Breuna, F lur  21, F lurs tücke 26/1,  26/2, 25 und Te i le aus 53  



  

Lageplan zur Abgrenzung des räuml ichen Gel tungsbere iches I I ,  genorder t ,  ohne Maßstab, 

Gemarkung Vo lkmarsen,  F lur  40, Te i le  aus  F lurstück 7  

 

 



Anlass, Z ie l  und Zweck der P lanung  

Die Gemeinde Breuna,  in unmit te lbarer  Nähe zur nordhess ischen Stadt Kasse l ge legen,  

verze ichnet aufgrund ihrer vor te i lha ften Lage zum Oberzentrum e ine ste igende Nachfrage 

nach Grundstücken für  wohnbaul iche  Zwecke.  Um d iesem Bedar f  gerecht  zu werden und d ie  

Schaf fung neuen Wohnraums zu ermögl ichen,  p lant d ie Gemeinde d ie recht l iche S icherung 

von F lächen für  wohnbaul iche Nutzungen für  d ie  he imische Bevö lkerung und für  

Hinzuz iehende.  

Im Rahmen der wohnbaul iche n Entwick lung des Orts te i ls  Breuna wurden Potent ia lräume 

ermitte lt .  Be i der ver fahrensgegenständl ichen Fläche hande lt  es s ich um e ine F läche h inter  

dem Fr iedhof,  d ie  derzei t  a ls pr ivate Gartenanlage genutz t  wird.  D iese F läche so l l  zukünft ig 

a ls Erwei terung  des bestehenden a l lgemeinen Wohngebietes "H interm Totenhof"  d ienen,  

welches s ich auf der  gegenüber l iegenden Straßense ite des „Susanne -Hamberg-Weges“ 

bef indet.  D iese Entwicklung z ie l t  darauf ab, das Wohnraumangebot  in Breuna zu erwei tern 

und den wachsenden Bedür fn issen an Wohnraum in der Gemeinde gerecht zu werden ohne  

die technische oder verkehr l iche In frastruktur  ausbauen zu müssen.  

Hinweise:  

Der  Inha l t  der Bekanntmachung und d ie P lanunter lagen können zudem über das zentra le  

Internetpor ta l  des Landes www.baule itp lanung.hessen.de  e ingesehen werden. Auch Kinder  

und Jugendl iche s ind Te i l  der  Öf fent l ichkei t .  Den Bete i l igten wird nach Prüfung der  

vorgebrachten Anregungen das Ergebnis der Entsche idung mitgete i l t .  Es wird darauf  

h ingewiesen, dass d ie Vorbere i tung  und Durchführung von Ver fahrensschr it ten gemäß § 4b 

Baugesetzbuch e inem Dr i t ten (Planungsbüro)  über tragen worden ist .  Für d ie Änderung des 

Flächennutzungsp lanes wird  ergänzend darauf  hingewiesen,  dass e ine Vere in igung im S inne 

des §  4 Absatz  3 Satz  1 Nummer  2 Umwelt -Rechtsbehe l fsgesetzes in e inem 

Rechtsbehe l fsverfahren nach §  7 Absatz  2 Umwelt -Rechtsbehe l fsgesetzes gemäß §  7 

Absatz  3 Satz  1 Umwelt -Rechtsbehe l fsgesetz  mit  a l len E inwendungen ausgeschlossen ist ,  d ie 

s ie im Rahmen der Veröf fent l ichungsfr ist  n icht oder n icht rechtze i t ig  gel tend gemacht hat ,  

obwohl d ies mögl ich gewesen wäre.  

 

 

Hinweise auf umweltbezogene In format ionen  

Zu den ausge legten Unter lagen gehören auch fo lgende umweltbezogene Informat ionen:  

Umweltber icht  gemäß § 2a BauGB mit  integr ierte r  Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4  BauGB –  

insbesondere zu den Schutzgütern F läche, Boden, Wasser,  K l ima/Luft ,  Pf lanzen,  T iere ,  

b io log ische V ie l fa lt ,  Landschaf tsb i ld,  Mensch/Gesundhe it ,  Sach -  und Kul turgüter,  

Wechse lwirkungen d ieser  Schutzgüter sowie  den gep l anten Ausg le ichsmaßnahmen 

(Kompensat ion).  Der  Ber icht enthä l t  e ine zusammengefasste  Bewertung mögl icher  

erheb l icher  Umweltauswirkungen sowie Vermeidungs -,  Minimierungs-  und 

Ausg le ichsmaßnahmen:  

Folgende fachl iche Stel lungnahmen  wurden im Rahmen der frühze i t igen Unterr ichtung der  

Öffent l ichke i t  gem. § 3 Absatz 1 BauGB sowie der Behörden und sonst igen Träger ö f fent l icher  

Be lange gem. § 4 Absatz 1 BauGB abgegeben: Auswirkungen der geplanten Wohnbebauung 

auf F lora , Fauna und Biotope (Bestandsaufnahme Wiesenf läc he)  

•  Er forder l iche Prüfung, ob ar tenschutzrecht l iche Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1  

BNatSchG e int reten (z .  B. Bee int rächt igung oder Gefährdung besonders  geschützter  

T ier-  und Pf lanzenar ten durch das Vorhaben)  



•  Bedar f an Löschwasser  zur Sicherste l lung wi rksamer Brandbekämpfung entsprechend 

den Anforderungen des Brandschutzes und den ört l ichen Gegebenhe i ten   

•  Belange des Grundwasserschutzes  in vorbeha ltsgeb ieten für  Grundwasserschutz  

 

Breuna, den 02.10.2025  

Der  Gemeindevorstand der Gemeinde Breuna  

gez. Jens Wiegand 

Bürgermeis ter  

 

 

 


